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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
vor 50 Jahren wurde die damals selbständige Gemeinde Bauerbach durch die 
Gebietsreform zum Stadtteil der Universitätsstadt Marburg. Eine Zäsur, die 
pragmatische politische Entscheidungen für die Bürgerinnen und Bürger ad absurdum 
führte. Sich Einfügen in die größere Gemeinschaft und neu Aufstellen war das Gebot 
der Stunde. Die Stadtverordnetenversammlung und der Magistrat waren 
parteipolitisch geprägt. Gemeindevertretung und Gemeindevorstand in Bauerbach 
waren zwar auch von Wählergruppen besetzt, jedoch nicht parteigebunden. Dies war 
in den anderen Gemeinden unserer Größenordnung nicht anders. 
Detaillierter geht unsere Ausstellung im Dorfarchiv auf dieses Thema ein, die am 

Samstag, 16.11.2024, um 15:00 Uhr 
eröffnet wird. Hierzu sind Sie herzlich eingeladen. 
Dieses Jahr, das „Jubiläumsjahr“, war durch Investitionen insbesondere im Bürgerhaus 
geprägt. Die Fenster im kleinen Saal wurden erneuert, die Gardinen im kleinen Saal 
und an der Front zur Bauerbacher Straße durch neue ersetzt sowie teilweise neue 
Jalousien eingebaut. Reparaturen und eine neue Steuerung des Sonnenschutzes im 
großen Saal waren erforderlich und die Teeküche erhielt eine neue Spülmaschine. Mit 
größerem Aufwand mussten die Leitungen für die Heizung erneuert werden. Teilweise 
waren die Rohre im Untergeschoss durchgerostet und der Wasserbestand in den 
Leitungen entwich in das Erdreich. Diese Arbeiten sind für das Erdgeschoss noch nicht 
abgeschlossen. 
Zwei E-Ladesäulen bereichern die Infrastruktur auf dem Parkplatz hinter dem 
Bürgerhaus. Sie werden gut angenommen und sind seit dem Frühjahr in Betrieb. 
Bewirtschaftet wird die Ladestation von den Stadtwerken. 
Die bisher getätigten Investitionen beziffern sich auf rund 70.000,00 Euro. 
Im bald zu Ende gehenden Jahr 2024, dem Jubiläumsjahr der Eingemeindung nach 
Marburg, wünsche ich Ihnen, auch im Namen der Kolleginnen und Kollegen im 
Ortsbeirat,  
eine besinnliche Adventszeit, gesegnete Weihnachten und für das neue Jahr 2025 
weiterhin Frieden, Gesundheit, Glück, Zufriedenheit, viel Erfolg und Gottes Segen. 

Theodor Gölzhäuser 
Ortsvorsteher



 

Ehrenortsvorsteher Willi Weitzel verstorben 

Im Alter von 83 Jahren verstarb am 8. August 2024 nach kurzer 
schwerer Krankheit Herr Willi Weitzel, eine bedeutende 
Persönlichkeit, der das Gemeinwohl unseres Heimatortes 
Bauerbach ein elementares Anliegen war. 
Willi Weitzel hat sich rund 60 Jahre lang ohne große Worte, 
immer sachlich abwägend und von seiner Überzeugung geprägt, 
mit zielführendem Handeln für Bauerbach eingesetzt. Der soziale 
Zusammenhalt im Dorf war ihm ein Herzensanliegen. 
Willi Weitzel drängte sich nie in den Vordergrund und hatte doch 
bei wichtigen und zukunftsweisenden Entscheidungen in der 
Kommunalpolitik oder im Vereinswesen, insbesondere beim 
Sportverein Bauerbach, immer eine Führungsrolle inne.  
Seine Meinung wurde oft gefragt, sein Rat gerne angenommen. 
Ein Analytiker und vorausschauender Mensch, nie auf seinen 
Vorteil bedacht. 

Eine besondere Bedeutung hatte für Herrn Weitzel das Ehrenamt, um das gesellschaftliche 
Miteinander im Dorf zu stärken. Ideologiebehaftetes Handeln war ihm fremd, sein 
Engagement stets von beispielhafter Kontinuität und einem überdurchschnittlichen 
Durchhaltevermögen geprägt. 
Obwohl sich das Wirken Willi Weitzels im politischen Bereich vorrangig auf Bauerbach bezog, 
beschäftigte er sich auch mit dem Gesamtgeschehen der sogenannten „großen Politik“ und 
entwickelte daraus seine politischen Überzeugungen. 
Bereits im Alter von 27 Jahren wurde Willi Weitzel in die Gemeindevertretung der damals 
noch selbständigen Gemeinde Bauerbach gewählt. Von 1968 bis 1974, dem Jahr der 
Eingemeindung nach Marburg, war er Gemeindevertreter. 32 Jahre lang, von 1974 bis 2006, 
gehörte er dem Ortsbeirat an. Während dieser Zeit begleitete er 11 Jahre die Position des 
stellvertretenden Ortsvorstehers. Danach wurde Willi Weitzel zum Ortsvorsteher gewählt. 
Diese Aufgabe erfüllte er 13 Jahre bis 2001. 
Für sein langjähriges kommunalpolitisches Engagement und in Anerkennung seiner 
Verdienste im Ehrenamt erhielt Herr Weitzel die Goldene Ehrennadel der Universitätsstadt 
Marburg, das historische Stadtsiegel und vor 10 Jahren wurde ihm die Ehrenbezeichnung 
„Ehrenortsvorsteher“ verliehen. 
Bereits 1963, also mit 22 Jahren trat Willi der CDU bei. Seine politischen Ämter nahm er als 
Vertreter der CDU wahr. Auch innerhalb der Christlich Demokratischen Union wurde der 
Verstorbene geschätzt und brachte seine Meinung als Delegierter auf Parteitagen ein. Dabei 
waren die Werte als Christ und Demokrat das Fundament seines Handelns. 
Für die Bürgerinnen und Bürger des Stadtteils Bauerbach bedanke ich mich und spreche ihm 
unser aller Anerkennung aus. Wir Bauerbacherinnen und Bauerbacher haben großen Respekt 
vor der Leistung dieser herausragenden Persönlichkeit. Willi Weitzel wird uns fehlen. 
Für den Ortsbeirat des Marburger Stadtteiles Bauerbach, 
Theodor Gölzhäuser, Ortsvorsteher 



 

Personeller Wechsel im Ortsbeirat 
Carsten Nebel hat sein Mandat im Ortsbeirat zum 30. September 2024 niedergelegt. Über 13 Jahre 
hat er das Amt des Schriftführers ausgeübt. Immer ein Ohr für die Anliegen der Bauerbacher 
Bürgerinnen und Bürger hat er gut vorbereitete Initiativen zur Beratung in das Gremium eingebracht. 
Sein großes fachliches Wissen, Sachlichkeit während der Beratungen und Teamfähigkeit zeichneten 
ihn aus. Wir bedauern sein Ausscheiden. 
Jonas Ludwig übernimmt den freigewordenen Sitz als jüngstes Mitglied (noch keine 30 Jahre alt) im 
Ortsbeirat. Durch sein bisheriges ehrenamtliches Engagement in Bauerbach bringt er gute 
Voraussetzungen für diese Aufgaben mit. 
In das Amt der Schriftführerin wurde Sabine Jennemann einstimmig gewählt. 

Der Jugendclub KJC aktiv und engagiert 
Die Jugendlichen haben sich unter anderem die Erhaltung der dörflichen Traditionen auf die Fahne 
geschrieben. 
Sie engagieren sich im gesellschaftlichen Leben in den Vereinen und auch bei kirchlichen 
Veranstaltungen, wie zum Beispiel der Fronleichnamsprozession. 

         

Große Resonanz findet das 
Osterfeuer am Heideweg mit bis 
zu 300 Besuchern. 

 
 
Die Kirmes am Wochenende 
nach dem 15. August mit 
einem großen Festzelt und die 
Winterparty im Bürgerhaus 
sind Veranstaltungen, bei 
denen auch viele Besucher aus 
der Umgebung in Bauerbach 
feiern. 
 
Die Organisation und Durchführung der Veranstaltungen sind sehr arbeitsaufwendig und erfordern 
den verlässlichen und professionellen Einsatz der Jugendlichen. Dieses Engagement wurde in diesem 
Jahr vom Hessischen Ministerpräsidenten Boris Rhein besonders gewürdigt. 



 

Technik und Natur erleben: Heimat- und Kulturverein Bauerbach e.V. erkundet 
Kläranlage und entdeckt gemeinsam den Wald! 

Der Heimat- und Kulturverein Bauerbach e.V. lud kürzlich zu zwei spannenden Exkursionen 
ein, bei denen die Teilnehmenden sowohl die Bedeutung moderner Technik als auch den 
nachhaltigen Umgang mit der Natur hautnah erleben konnten. 

Zunächst führte Herr Hassa vom 
Abwasserverband Marburg die Gruppe 
durch die Kläranlage und bot 
faszinierende Einblicke in die komplexen 
Prozesse der Abwasserreinigung. Wir 
erfuhren, wie unser Abwasser durch 
verschiedene Schritte – von der 
mechanischen Vorreinigung bis zur 
chemischen und biologischen 
Aufbereitung – gereinigt und wieder in 
den natürlichen Kreislauf zurückgeführt 
wird.  

Besonders beeindruckend war die detaillierte Erklärung der Klärschlammverwertung, die 
einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz leistet. Die Führung verdeutlichte eindrücklich, 
wie viel technisches Know-how hinter der Abwasserbehandlung steckt und welchen 
essenziellen Beitrag diese für die öffentliche Gesundheit und den Schutz unserer Gewässer 
leistet. 
Ein weiterer Höhepunkt für den Verein war eine Exkursion in den heimischen Wald, die von 
den Förstern Herrn Müller und Herrn Korff 
geleitet wurde. Hier stand die nachhaltige 
Waldbewirtschaftung im Mittelpunkt. Die 
Förster führten die Gruppe durch den Wald 
und erklärten, wie Bäume aufgeforstet, 
gepflegt und bei Bedarf gefällt werden, um 
ein gesundes und widerstandsfähiges 
Ökosystem zu erhalten. Dabei wurden auch 
die Herausforderungen, die der Klimawandel 
für die Forstwirtschaft mit sich bringt, 
ausführlich thematisiert. Besonders die 
Balance zwischen ökologischen und 
ökonomischen Aspekten in der Waldpflege 
wurde hervorgehoben. 
Beide Führungen boten spannende und lehrreiche Einblicke in Bereiche, die im Alltag oft 
übersehen werden. Während der Besuch der Kläranlage die technische Seite des 
Umweltschutzes beleuchtete, zeigte die Waldexkursion, wie wichtig ein nachhaltiger Umgang 
mit der Natur für die Zukunft unserer Wälder ist. 



 

Der Heimat- und Kulturverein Bauerbach e.V. bedankt sich herzlich bei Herrn Hassa, Herrn 
Müller und Herrn Korff für die informativen und inspirierenden Führungen, die das 
Bewusstsein für die Bedeutung von Technik und Natur nachhaltig geschärft haben.  

Liebe Bauerbacher-Bürgerinnen und Bürger,  

Damit noch mehr Interessierte an unseren Angeboten teilnehmen können, haben wir 
überlegt, wie wir schnell und kostengünstig die neuesten Veranstaltungshinweise verteilen 
können, damit sie möglichst viele Personen erreichen.  
Unser Handy haben wir oft dabei und dazu haben viele von uns den Messenger WhatsApp 
installiert. Wir haben eine Community Gruppe auf WhatsApp mit dem Namen „Von 
Bauerbach für Bauerbach“ vorbereitet. 
Wenn Sie sich dort anmelden wollen, einfach die App von WhatsApp öffnen, oben rechts auf 
das Kamerasymbol gehen und den QR-Code mit der Kamera scannen. So sind Sie immer über 
alle neuen Veranstaltungen informiert. 
 
Hier der QR-Code: 
 
 
 
 
Wir danken Ihnen für die Unterstützung und freuen uns auf 
schöne Begegnungen live und in Farbe. 

Ausblick auf weitere Veranstaltungen! 

Im Jahr 2024 starten wir eine Vortragsreihe zu unterschiedlichen Themen, die sich dann 2025 
fortsetzen wird. Nach derzeitigem Stand der Planungen finden sie alle im Dorfarchiv statt, in 
der Regel donnerstags um 19.00 Uhr. Zu jedem Vortrag wird es eine Vorankündigung geben. 

Hier ein Überblick zu unseren geplanten Themen.  

Bertram Kasper Tipps für ein gelassenes Älterwerden 21.11.2024 

Volker Weitzel Textilproduktion in Bauerbach Feb. 2025 

Theresa v. Malotki 
Ausflugsziele im Landkreis  
Marburg- Biedenkopf 

Apr. 2025 

Wir möchten im Frühjahr 2025 wieder zu Vogelstimmenwanderungen einladen. Eine 
Kräuterwanderung ist ebenfalls in der Planung. Darüber hinaus soll es wieder eine 
Wanderung auf dem Kirscheknäpperweg geben, voraussichtlich im Frühjahr 2025. 
Melden Sie sich gerne für aktuelle Hinweise in unserer WhatsApp Gruppe an. 
Herzliche Grüße  
Das Team vom Heimat- und Kulturvereins Bauerbach e.V. 

Wollen auch Sie schnell und einfach über alle Veranstaltungen des Heimat- und 
Kulturvereins Bauerbach e.V. informiert sein! 



 

Hinterm Vorhang tut sich was – Ein Neues Theaterstück kommt im Herbst 2025 

Gruppenbild aus „Der Alchemist“ 2023 – Foto: Freie Theatergruppe Bauerbach 

Die Freie Theatergruppe Bauerbach ist eine lebendige und engagierte Gruppe von 
Laienschauspielern, die seit 1992 in unserem schönen Ort Bauerbach beheimatet ist. Die 
Gruppe besteht aus etwa 40 Mitgliedern, von denen rund 20 regelmäßig auf der Bühne 
stehen. Aber ohne die vielen Helfer, die nicht auf der Bühne stehen und uns hinter den 
Kulissen tatkräftig unterstützen, wäre die Theatergruppe undenkbar. 
 
Vor kurzem haben die Proben für das Neue Theaterstück begonnen.  

Die Premiere findet am 01. November 2025 statt. 

Der Titel des Stückes bleibt noch im Verborgenen.  

Nur so viel: Wir entführen Euch diesmal in die Welt der Phantasie und Dichtkunst, wo zwei 
böse Zauberschwestern den schönen Frieden auf der Blumeninsel stören. 

Wenn auch Du uns in irgendeiner Weise unterstützen möchtest oder eine Leidenschaft für 
das Theater hast und davon träumst mal auf der Bühne zu stehen, dann nimm Kontakt mit 
uns auf? Die Freie Theatergruppe Bauerbach sucht talentierte und begeisterte 
Laienschauspieler und Statisten für ihre kommenden Produktionen. Egal, ob du bereits 
Bühnenerfahrung hast oder neu in der Welt des Theaters bist – wir freuen uns auf dich!   

Sei Teil einer lebendigen Theatergruppe und erlebe die Freude am gemeinsamen kreativen 
Schaffen. Erlebe das aufregende Gefühl, auf der Bühne zu stehen und Applaus vom 
Publikum zu erhalten. 

Weitere Informationen bei Robert Rodenhausen unter Telefon: 0174 95 85 400 – oder per E-
Mail: info@theater.bauerbach.de. 

Besuche uns auch im Internet unter www.theater.bauerbach.de     
  
Wir freuen uns auf Euch dich und auf die gemeinsame Reise in die Welt des Theaters und 
natürlich auf Euch alle als Besucher unseres nächsten Stückes, wenn es wieder heißt: 

Vorhang auf! 
 



 

Seit 17 Jahren gibt es eine kleine Gruppe, die sich einmal im Monat trifft, um 
Gedichte zu lesen und Gedanken über das Gelesene auszutauschen. Wir 
beschäftigen uns mit traditionellen Dichtern und Dichterinnen (Goethe, 
Droste-Hülshoff …), aber auch mit gegenwärtigen (Martin Walser, 
Ulla Hahn …), oder der Abend ist themenbezogen (Herbst, Mond und 
Sterne, Gerechtigkeit, Krieg und Frieden) wobei durch Gedichte 
verschiedener Autor*innen die Thematik aus unterschiedlichen Aspekten 
beleuchtet wird. Manche Abende stimmen ernst und nachdenklich, andere 
eher lustig und vergnügt. 

Wir sind acht Personen (keine Germanisten, verschiedenste Berufe), die hoffen, dass weitere 
Interessierte unseren Kreis vergrößern. Treffpunkt ist einmal im Monat nach gemeinsamer 
Terminabsprache in der ev. Kreuzkirche in Bauerbach.  
Bei Interesse bitte einfach anrufen:  
Beate Abé   0157 35506031 

Spielehäuschen am Mehrgenerationenplatz 
In der Ausgabe Juli 2024 der Bauerbacher Bürgerinformation BBI hatten wir insbesondere die Eltern 
der gerne dort spielenden Kinder um Spenden für die mutwillig beschädigten und größtenteils 
zerstörten Spiele und Spielgeräte gebeten. Der Eingang von Spenden hat uns gefreut. 
Herzlichen Dank sagen wir den Spenderinnen und Spendern. 
Dr. Jonas Hühn Theodor Gölzhäuser 
Vorsitzender der Vereinsgemeinschaft Ortsvorsteher 

Qualifizierungsangebot als Kindertagespflegeperson 

 

Seniorennachmittag im Advent 
Die beiden Kirchengemeinden veranstalten den diesjährigen Seniorennachmittag am 
 Mittwoch, 11. Dezember 2024, 14:30 Uhr im Pfarrheim, Kirchweg 4. 
Bei Kaffee und Adventsgebäck wird der Nachmittag mit einem entsprechenden Programm gestaltet. 
Diesmal wirken auch die Kinder des Kindergartens mit. Stadträtin Kirsten Dinnebier hat ebenfalls ihr 
Kommen zugesagt. 
Herzliche Einladung an alle ! 



 

Kita Bauerbach 
Die Kita Bauerbach lädt am Freitag, 29. November 2024, von 14:00 – 18:00 Uhr zum Nachmittag der 
offenen Tür ein. Ein „Flohmarktstand „und ein „Weihnachtsstand“ runden das Programm ab. Alle 
Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen. 
Das Team der Kita Bauerbach 

Neujahrsempfang der beiden Kirchengemeinden 2025 
Der Neujahrsempfang 2025 findet am 19. Januar 2025 um 17:00 Uhr in der katholischen Kirche Sankt 
Cyriakus, Kirchweg statt. Anschließend treffen sich die Gäste im Pfarrheim nebenan. 
Zu Teilnahme an einem Projektchor sind Interessierte (evangelisch und katholisch, und, und, und ...) 
am 
 Dienstag, 07.01.2025 um 19:00 Uhr in der Kreuzkirche und 
 Montag 13.01.2025 um 19:00 Uhr im Pfarrheim, Kirchweg 4 
eingeladen. 
 Singen, um des Singens willen ! 
 Singen, der Gemeinschaft wegen ! 
 Singen, um andere zu erfreuen und sich selbst ! 
Über Ihr Kommen freuen sich 
Berit Hartmann und Beate Schick 

Straßenerneuerung: 
Die Deckenerneuerung in der Bauerbacher Straße wird auf das nächste Jahr verschoben, da die 
Stadtwerke noch eine schadhafte Kanalleitung im Zuge dieser Maßnahme erneuern wollen. Bis 
Anfang November 2024 wird die Stadtwerke die entsprechenden Daten an das Tiefbauamt melden. 
Danach erfolgt die Ausschreibung der Arbeiten. Je nach Witterung sollen die Arbeiten im März oder 
April 2025 durchgeführt werden. 

Entsorgung von Glas und Grünschnitt 
Immer wieder wird insbesondere Glas neben den Glasbehältern „Am Wäldchen“ abgestellt. Wenn 
der Behälter voll ist, bieten sich die entsprechenden Behälter im Hopfengarten in Höhe des 
Feuerwehrgerätehauses an. An diesen Behältern dürfen keine Dosen entsorgt werden. Diese gehören 
in die Gelbe Tonne, Keramik zum Hausabfall. Beachten Sie bitte die Hinweise an den Behältern. 
Grünschnitt und Gras, soweit er nicht kompostiert wird, gehört in die Grüne Tonne. Größere Mengen 
bitte in den Grünbehälter am Feuerwehrgerätehaus entsorgen. 

Schlüssel gefunden worden 
Wer vermisst einen Schlüssel mit Anhänger? Es könnte ein Haustürschlüssel sein. Er wurde beim 
Ortsvorsteher abgegeben. 

~~~~~ 

Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Theodor Gölzhäuser, Hopfengarten 19, 35043 Marburg-Bauerbach 
Montag 17:00- 18:00 Uhr im Ortsvorsteherbüro, Kirchweg 4 
oder nach vorheriger Vereinbarung  
Tel.: 06421/21823, OV-Büro: 06421/4806500, email: theodor.goelzhaeuser@t-online.de 
 

Anmerkung der Redaktion:  
Für den Inhalt der Beiträge im BBI sind die jeweiligen Autorinnen und Autoren verantwortlich! 


